
Kapitänleutnant

Kriegsmarine

Ulrich

Kommandant  von "U 125"

1934 Seekadett
1934 Obermatrose
1935 Oberstabsmatrose
1935 Fähnrich zur See
1935 Obermaat
1937 Oberfähnrich zur See
1937 Leutnant zur See
1939 Oberleutnant zur See
1941 Kapitänleutnant

Beförderungen

Folkers trat 1934 der Reichsmarine bei und war bei Beginn des Krieges WO auf dem Zerstörer "Z 4". Der
Zerstörer ging bei der Besetzung Norwegens verloren, worauf Folkers auf die U-Boot-Schule kommandiert
wurde. Er wurde zuerst  W.O. auf "U-37". Ab Dezember 1941 als Kommandant von  "U-125" erzielte er
innerhalb von zwei Jahren mehr als 80.000 BRT Versenkungserfolge, wofür ihm am 27.März 1943 das
Ritterkreuz  verliehen wurde. Am 6. Mai 1943 wurde sein Boot südlich von Grönland durch den britischen
Zerstörer "HMS Vidette" versenkt. Folkers fuhr insgesamt 5 Feindfahrten mit über 330 Tagen auf See.

EK II am 15.01.1940
EK  I am 00.00.1941
Nennung im Wehrmachtsbericht am 22.05.1942
U-Boots-Kriegsabzeichen am 26.03.1941
Dienstauszeichnung IV. Klasse am 08.04.1938
Offizierskreuz des Rum. Orden des Stern mit der Krone 1936
Bulgarischer Orden für militärische Verdienste IV.Klasse

Auszeichnungen

06.03.1915geb. Kiel

06.05.1943gest. Nordatlantik

Folkers

27.03.1943 KapitänleutnantRitterkreuz am als
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